
Amtsblatt
der Stadt Königstein

(Sächsische Schweiz)

mit den Ortsteilen Pfaffendorf und Leupoldishain

Jahrgang 2011	 Freitag, den 29. Juli 2011	 Nummer 7

Liebe Leserinnen und Leser,
hier sehen Sie das letzte Bild unseres Fotowettbewerbes. 

Dies war im Juli 2010 bereits abgedruckt, damals leider nur schwarz-weiß. 
Um die Chancengleichheit zu wahren, erfolgt der Abdruck jetzt noch einmal farbig.

Weitere Informationen zum Fotowettbewerb lesen Sie auf der Innenseite.
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Abschluss des Fotowettbewerbes
Wir bedanken uns bei allen Leserinnen und Lesern, welche sich an 
dieser Aktion beteiligt haben. In manchen Monaten hätten wir uns 
noch mehr Auswahl gewünscht, in anderen Monaten konnten wir 
uns über ungewöhnliche Eindrücke von unserer Stadt und deren 
Umgebung freuen.
Nachfolgend noch einmal alle veröffentlichten Fotos im Kleinfor-
mat, um Ihnen die Auswahl des schönsten Bildes zu erleichtern.
Bitte teilen Sie uns bis zum 25.08.2011, gern auch per E-Mail an 
amtsblatt@stadt-koenigstein.de oder telefonisch unter 03 50 21/9 
97 50, mit, welches Foto für Sie das schönste ist, damit wir die 
Siegerin oder den Sieger mit einem Preis überraschen können.
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März 2011 Juni 2011

Änderungen vorbehalten! Aktuelle Informationen zum Programm 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder der Website der Stadt 
Königstein.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 26. August 2011

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 16. August 2011

Grundschule Königstein, 
Schreiberberg 1, 01824 Königstein
Die Aufnahmefeier für unsere Schulanfänger  

findet in diesem Jahr am Sonnabend,  
dem 20. August 2011, 10.00 Uhr, 

 in der Turnhalle der Grundschule Königstein  
statt.

Sabine Michlenz
Schulleiterin

Wir wünschen unseren kommenden Erstklässlern 
einen guten Start in ihre Grundschulzeit.

  Laura Angerstein	 Leon Barsig
  Marek Berndt	 Sophie Claus
  Alina Dittrich	 Richard Elsner
  Juan David Goebel	 Celine Goldmann
  Tim Janus Hees	 Chris Heller
  Pia Hofmann	 Jordan Kerda
  Melanie Klahre	 Max Münch
  Jan Jürg Muschialik	 Lilly Navickaite
  Annelies Nestler	 Kevin Neumann
  Adina Pönitz	 Lukas Richter
  Paul Roch	 Lena Schätzler
  Lilly Fabienne Schindler	 Falco Schneider
  Leon Simon	 Nick Falk Steyer
  Marius Uhlemann

Beschlüsse der 19. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Königstein am 11.07.2011

Beschluss 28/SR/2011 11.07.2011
Betreff
Beratung und Beschlussfassung außerplanmäßigen Ausgaben für die 
Sanierung des Vorplatzes am Feuerwehrgerätehaus, Bielatalstr. 69
Beschluss
Der Stadtrat beschließt außerplanmäßige Ausgaben zur Sanierung 
des Vorplatzes am Feuerwehrgerätehaus in Höhe von 13.100 EUR. 
Die Finanzierung ist gesichert über die Verminderung durch den Ein-
satz von Mitteln aus den Mieteinnahmen der kommunalen Woh-
nungen, welche für Instandhaltungen vorgesehen sind.

Bekanntmachung
des Zweckverbandes Gewerbepark  

„Sächsische Schweiz“

1. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
park Sächsische Schweiz“ im Ortsteil  
Leupoldishain der Stadt Königstein 

Öffentliche Auslegung des  
Bebauungsplanentwurfes

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbepark 
„Sächsische Schweiz‘„ hat die Abwägung zum Vorentwurf des o. 
g. Bebauungsplanes einschließlich des 1. Entwurfs bestätigt und 
zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbepark Sächsische 
Schweiz“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), den Textli-
chen Festsetzungen (Teil B) und der Begründung (Teil C) wird vom 
31.08.2011 bis einschließlich 30.09.2011 in der Stadt-
verwaltung Königstein, Goethestraße 7, 01824 Königstein, 1. Eta-
ge, Vorraum Bauamt während folgender Zeiten
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Montag 	 7:00 - 8.45 Uhr; 	 9:00 - 12:00 Uhr; 	 12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 	 7:00 - 8.45 Uhr; 	 9.00 - 12.00 Uhr; 	 12:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 7:00 - 8.45 Uhr; 	 9:00 - 12:00 Uhr; 	 12:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 7:00 - 8. 45 Uhr; 	 9:00 - 12:00 Uhr; 	 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag 	 9:00 - 12:00 Uhr
zur allgemeinen Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise 
und Anregungen zum Entwurf der o. g. Planung schriftlich oder 
während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei dem 
Beschluss zur Abwägung zum o. g. Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Gemäß § 4a Abs. 3 BauGB wird bestimmt, dass Stellungnahmen 
nur zu den geänderten bzw. ergänzten Teilen des Bebauungspla-
nes abgegeben werden können.
Haase 
Verbandsvorsitzender

Sitzungstermine
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag, dem 
05.09.2011, 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, 
Goethestr. 7, statt.

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet 
am Montag, dem 22.08.2011, 18:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Stadtverwaltung, Goethestr. 7, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am Dienstag, dem 23.08.2011, 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
der Stadtverwaltung, Goethestr. 7, statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der jeweili-
gen Bekanntmachung an den Anschlagtafeln.

Neue Vorschriften im Gaststättenrecht - 
Wichtige Neuregelungen für den  
vorübergehenden Betrieb einer  

Gaststätte (ehemalige „Gestattung nach 
§ 12 GastG“)

Am 15.07.2011 ist das Sächsische Gaststättengesetz in Kraft ge-
treten. Dieses löst das Bundesgaststättengesetz ab.
Mit dieser neuen Gesetzgebung gelten hinsichtlich der bisherigen 
Gestattungen folgende Neuregelungen.
Anstelle der bisherigen Erlaubnispflicht ist der vorübergehende Be-
trieb einer Schank- und Speisewirtschaft nunmehr anzeigepflichtig. 
Der Gesetzgeber hat neu eine eindeutige Frist für die Anzeige eines 
vorübergehenden Gaststättenbetriebes vorgegeben. Die 
Anzeige muss spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtig-
ten Termin bei der zuständigen Behörde, hier der Stadt Königstein, 
vorliegen. Alle Betroffenen werden eindringlich auf die Einhaltung 
dieser Frist hingewiesen, bei Nichteinhaltung kann die Veranstal-
tung untersagt werden. Auch stellt das Unterlassen der Anzeige 
eine Ordnungswidrigkeit dar.
Ausdrücklich klargestellt wird im neuen Gesetz, dass ein vorüber-
gehendes Gaststättengewerbe nur unter engen Voraussetzungen 
des „besonderen Anlasses“ möglich ist. Ein besonderer Anlass 
liegt nach Maßgabe dieses Gesetzes bei folgenden Veranstaltun-

gen vor: Werbeveranstaltungen mit der Verabreichung von entgelt-
lichen Kostproben, Richt-, Schul-, Jugend-, Wein- und Stadtfesten 
sowie bei Flugtagen und Sportveranstaltungen. Die Prüfung des 
„besonderen Anlasses“ erfolgt einzelfallbezogen. Mit der landes-
rechtlichen Neugestaltung des Gaststätten rechts wurde die Defi-
nition des besonderen Anlasses im Gesetz normiert.
Um den Ausnahmetatbestand dieser Regelung zu wahren, sind die 
Gemeinden als Überwachungsbehörden in die Pflicht genommen, 
eingehende Anzeigen hinsichtlich der gesetzlichen Voraussetzun-
gen zu überprüfen. Zur Wahrung des Regel-Ausnahmeverhältnis-
ses ist dabei ein restriktiver Maßstab anzulegen. Die Entscheidun-
gen der Gemeinde sind jederzeit fachaufsichtlich überprüfbar.
Wir bitten alle Betroffenen um entsprechende Beachtung, für Fra-
gen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Bereiches Gewerbe 
gern zur Verfügung.
Die Neuregelungen betreffen neben der Gestattung auch die bis-
herigen Gaststättenerlaubnisse, auch hier stehen Ihnen die Mitar-
beiterinnen des Bereiches Gewerbe für Fragen zur Verfügung.

Kostenlose Beratung in allen  
Angelegenheiten der  

Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, dem 16.08.2011, von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Königstein die nächste 
Beratung durch die Versicherungsberater der Deutschen Renten-
versicherung Jeanine und Lothar Bochat statt.

Es ist bitte unbedingt telefonisch ein Termin unter der Ruf-
nummer 01 77/4 00 08 42 oder per E-Mail (versichertenberater@
bochal.eu) zu vereinbaren.

Zur Beantragung einer Rentenauskunft und zum Ausfüllen von 
Anträgen (Kontenklärung, Erwerbsminderungs-, Alters- sowie Wit-
wen/er- und Waisenrenten) sind alle nötigen Unterlagen (SV-Aus-
weise, Geburtsurkunden der Kinder, Pass oder Personalausweis, 
Schulzeugnisse, Studienbescheinigungen, Lehrbriefe, Facharbei-
terzeugnisse usw.) im Original vorzulegen. Beglaubigungen können 
vorgenommen werden.

Sprechstunde Friedensrichterin
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin der Verwal-
tungsgemeinschaft Königstein, Frau Rekusch, findet am
Donnerstag, dem 04.08.2011
nach vorheriger telefonischer Voranmeldung unter 01 72/ 
1 02 31 20 statt.

Stadt Königstein

Praxisschließzeiten aufgrund  
von Urlaub

Praxis Frau DM Ryback 	 bis 31.07.2011
Gemeinschaftspraxis 	 vom 01.08. bis 19.08.2011

Dr. med. Manuela Wegner
Dr. med. Thomas Wegner

Mitteilungen anderer Ämter  
und Einrichtungen



Nr. 7/2011 Stadt Königstein- 5 -

Information des Trinkwasserzweckverbandes Taubenbach

über verwendete Zusatzstoffe zur Trinkwasseraufbereitung bzw. Desinfektion

entsprechend § 16 (4) der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001 veröffentlicht im BGBl. Jahrgang 2001 Teil I Nr. 24

Wasserwirtschaftliche Anlage/	 Bezeichnung der	 Verwendungszweck
Versorgungsgebiet	 Zusatzstoffe
Wasserwerk Cunnersdorf	 Hydrocalcit	 Entsäuerung
Öffentliche Wasserversorgung für:	 (Filtermaterial)
	 Natriumhypochlorit	 Desinfektion
Kurort Gohrisch
mit Ortsteilen Cunnersdorf,
Papstdorf, Kleinhennersdorf
Ortsteil Pfaffendorf der Stadt Königstein
Ortsteil Krippen der Stadt Bad Schandau
Die chemischen Parameter pH-Wert und Wasserhärte belaufen sich auf:
pH-Wert 	 Gesamthärte in °dH
7,30* 	 4,72* (Härtebereich 1 = weich)
* = Mittelwert 2010

Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH, Wilhelm-Kaulisch-Straße 25 
in 01844 Neustadt unter Telefon: 0 35 96/58 18 40 gern zur Verfügung.
Ihr Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Betriebsführung WASS GmbH

Neustadt, im Juni 2011

Kirchliche Nachrichten

Informationen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Gottesdienste im August 2011
Königstein mit Kindergottesdienst
8. August, 7. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. i. R. Gühne
14. August, 8. So. n.Trinitatis
10:30 Uhr	 Gottesdienst
	 Lektor in Katharina Grieme-Hahn
21. August, 9. So. n. Trinitatis
10:30  Uhr	 Familiengottesdienst zum Schulanfang, mit Abend-

mahl
Papstdorf
  9:00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfr. i. R. Gühne
20. August, Schulanfang
17:00 Uhr	 Einsegnung der Schulanfänger von Papstdorf

Cunnersdorf
21. August, 9. So. n. Trinitatis
  9:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindersegnung
	 Pfr. z. A. Günther
Königstein, Papstdorf, Cunnersdorf
28. August, 10. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr	 Open-Air-Gottesdienst auf der Elbpromenade im 

Kurort Rathen, anlässlich der 750-Jahr-Feier

Für alle Konfirmanden und die, die es werden 
wollen!

Mit dem neuen Schuljahr beginnt in unserer Gemeinde wieder ein 
neuer Konfirmandenkurs. Alle Schülerinnen und Schüler der 7. 
Klasse sind dazu herzlich eingeladen. Wir wollen gemeinsam nach 
Antworten auf Lebensfragen suchen und den christlichen Glauben 
entdecken.
Der Konfirmandenkurs dauert eineinhalbes Jahr. Der Unterricht fin-
det aller zwei Wochen, Donnerstag von 16 bis ca. 17.30 Uhr im 

Gemeindesaal Königstein (Goethestraße 22) statt. Feierlicher Ab-
schluss wird die Konfirmation zum Sonntag
Jubilate (21. April 2013) sein.
Ein erstes Treffen für die Konfirmanden und ihre Eltern findet am 
Donnerstag, dem 25. August, von 17.00 bis 17:45 Uhr in 
der Kirche in Königstein statt. Am Samstag und Sonntag, dem 3. 
und 4. September treffen wir uns zur Startfreizeit in den Konfirman-
denunterricht. Bitte haltet diesen Termin frei! Alle näheren Informa-
tionen dafür gibt es bei unserem ersten Treffen.
Alle Interessenten melden sich bitte zum neuen Konfirmandenkurs 
im Gemeindebüro (0 35 03 21/6 82 86) an.
Pfarrer Stefan Günther

750-jähriges Jubiläum Kurort Rathen

Anlässlich des 750-jährigen Bestehens des Kurort Rathen wollen 
wir als Kirchgemeinde mit diesem, unserem Gemeindeteil feiern. 
Wir laden herzlich zum Gottesdienst auf der Elbpromenade 
in Niederrathen, am Sonntag, dem 28. August 2011, 
10:00 Uhr ein. Wir wollen dabei die alte Tradition des Kirchwegs 
aufleben lassen und von an diesem Sonntag umgekehrt von Kö-
nigstein nach Rathen zum Gottesdienst „pilgern“. Alle Freunde der 
Morgenspaziergänge treffen sich 8:30 Uhr an der Kirche in König-
stein.

Erntedank und Kirchweih in Papstdorf

Am 25. September 2011 findet in der Kirche zu Papstdorf 10:00 
Uhr das Erntedank und Kirchweihfest statt. Ihre Erntegaben nimmt 
die Gemeinde gern bis 11:00 Uhr des 24.09. in der Kirche entge-
gen.

Liebe Einwohner, liebe Gäste! Urlaub machen - 
ja oder nein?

Am Ende einer von mir geführten Wanderung kam in der Wan-
dergruppe das Gespräch auf das Thema „Urlaub“, und die Leu-
te kamen zu dem Schlusse, dass es eigentlich zwei Gruppen von 
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Menschen gebe: Manche härten zwar das Geld, ausgiebig Urlaub 
zu machen, aber denen fehlte es aufgrund vieler zu erledigender 
Aufgaben an Zeit dafür. Andere hingegen hätten zwar Zeit, aber 
nicht das entsprechende Geld, um ordentlich Urlaub zu machen. 
Das mag in der Tat so sein, aber mir fiel eine ganze Weile später ein 
Satz ein, den ich irgendwann mal auf einem Kalenderblatt gelesen 
hatte: „Es gibt immer zwei Möglichkeiten, wähle die dritte!“ Dieser 
Satz mag seltsam und vielleicht wirklichkeitsfremd klingen, aber da 
kann man sich durch folgende Worte, die ich immer wieder einmal 
von einem Gastwirt hörte, korrigieren lassen: „Geht nicht, gibt‘s 
nicht!“
Schauen wir also auf das „Urlaub machen“ als dritte Möglichkeit 
neben den beiden oben genannten und scheinbar allein möglichen 
Varianten der Lebensgestaltung. Was bringt es diesen oder jenen 
Leuten und warum ist es lohnend, sich dafür zu entscheiden?
Der „Vielbeschäftigte“ wird früher oder später merken, dass es 
zwar erfüllend ist, eine Aufgabe zu haben und gebraucht zu wer-
den. Das verschafft ihm vielleicht sogar „Rang und Namen“, aber 
was wird aus seiner Gesundheit? Was wird aus seiner Familie und 
seinen Freundschaften? Wie lange kann er seine Aufgaben wirklich 
mit Freude und echter Herzlichkeit erfüllen? Was bewahrt ihn vor 
„Betriebsblindhet? Wohl jeder von uns, der es mit „Vielbeschäftig-
ten“ zu tun hat, könnte diesen Fragenkatalog fortsetzen und müss-
te sich ihm vielleicht auch selbst stellen. Die im wahrsten Sinne 
notwendige Antwort wird sein, dass es ab und zu dringend erfor-
derlich ist, eine Pause, sprich einen kleinen oder größeren Urlaub, 
einzulegen, um anschließend wieder viel besser die anstehenden 
Aufgaben ausgeruht erledigen zu können. Kommt er erholt und 
ausgeruht aus dem Urlaub zurück und freut sich auf seine vielen zu 
erfüllenden Aufgaben, dann wird er sich ihnen besser widmen kön-
nen, und die Menschen, denen er begegnet, werden das spüren 
und es vielleicht auch zu danken wissen! „Daumen also hoch!“ für 
die Entscheidung, sich wenigstens ab und zu eine ordentliche Ru-
hepause zu gönnen! Schauen wir nun auf den „eher Mittellosen“: 
Er muss sehen, dass er das wenige ihm zur Verfügung stehende 
Geld in sparsamer Weise einsetzt. Er muss mit Sicherheit auf man-
chen Luxus, den sich andere Leute leisten können, verzichten. Und 
genau da stellt sich die Frage, ob Urlaub zu den „Luxusartikeln“ 
gehört. Meine Antwort lautet deutlich: Nein! Und ich möchte auch 
sagen, warum ich das so sehe: Das Leben besteht aus viel Arbeit, 
sei es im Beruf, im Haushalt oder auch auf anderen Ebenen. Es ist 
gut, wenn man eine Beschäftigung hat, aber oft bringt das auch 
Kummer und Sorgen mit sich. Mehr als der vollste Einsatz wird ge-
fordert! Und das bringt Probleme mit sich: Schlechte Laune dürfte 
eines der geringsten sein. Aber was wird aus der Gesundheit, was 
wird aus dem Familienleben oder aus den „Träumen“, die eigentlich 
jeder Mensch haben und hier oder da auch verwirklichen können 
sollte? Man wird auch fragen müssen, wie lange ohne jede Ru-
hepause die körperliche und geistige Kraft erhalten bleiben wird! 
Wer jetzt ein wenig weiter denkt, wird sicher noch manch anderen 
Punkt erkennen, der nahe legt, selbst dann, wenn auf den ersten 
Blick „die Mittel fehlen“, sich für einen Urlaub zu entscheiden. Viel-
leicht könnte man sich ja in Sachen „finanzieller Mittel“ hier oder 
da an anderer Stelle einschränken. Wer zum Beispiel das Rauchen 
aufgibt, tut etwas für die eigene Gesundheit und die der Mitmen-
schen; und er spart viel Geld! Auch in Sachen Kauf technischer 
Geräte und so genannter „Unterhaltungselektronik“ kann man viel 
Geld einsparen. Und Bücher muss man nicht unbedingt alle kau-
fen, sondern könnte sie sich auch in einer Bibliothek ausleihen! Hier 
kann man sicher noch manche eigene „Sparidee“ finden und wird 
im Endeffekt zu dem Schlusse kommen: „Daumen hoch in Sachen 
Urlaub“, auch für den zunächst „eher Mittellos erscheinenden“!
Die Wanderer, die mit mir unterwegs gewesen sind, hatten zwar 
von den beiden genannten Gruppen im Hinblick auf das Urlaubma-
chen gesprochen, bekannten sich dann aber dazu, dass sie sich 
weder der einen, noch der anderen zuordnen ließen, sondern es 
sich eben gerade noch so leisteten, Urlaub zu machen. Damit sind 
sie Vertreter einer dritten Gruppe von Menschen, die vielleicht so-
gar den „Normalfall“ darstellen. So, wie das Essen, das Atmen und 
der Schlaf notwendig sind, so ist es auch wichtig, in gewissen Ab-
ständen doch einmal Urlaub zu machen und zu versuchen, wirklich 

„abzuschalten“. Das ist durchaus im Sinne Gottes, von dem es in 
der Bibel heißt, dass er die Welt an sechs Tagen erschaffen und 
am siebenten Tage geruht habe. Er hat den Menschen geboten, 
in gleicher Weise zu handeln. Muss der Mensch unbedingt mei-
nen, besser als Gott sein zu müssen? In der Bibel ist auch vom 
Sabbatjahr die Rede, und was Jesus betrifft, so entdecken wir im 
Neuen Testament eine Stelle, an der er seine Jünger auffordert, 
sich nach getaner Arbeit mit ihm an einen einsamen Ort zurückzu-
ziehen und ein wenig auszuruhen. „Daumen also hoch!“ in Sachen 
Urlaubmachen für alle Menschen! Meine Erfahrung lehrt, dass es 
sich um eine einzigartige Kraftquelle handelt. Indem man darauf hin 
lebt und von den Erlebnissen eine ganze Weile leben kann, werden 
- im Bild gesprochen - aus wenigen Hartgeldstücken viele große 
Scheine! Also ran an den „Wechselschalter“ und viel Spaß bei der 
„Tauschaktion“! Nicht selten wird man wirklich als „neuer Mensch“ 
aus dem Urlaub zurückkehren.
Mit herzlichen Grüßen
Pfarrer Johannes Johne

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
kath. Pfarrei Bad Schandau-Königstein

Samstag, 30.07.2011
17.15 Uhr 	 Hl. Messe in Königstein
Sonntag, 31.07.2011
10.15 Uhr 	 Hl. Messe in Bad Schandau
Samstag, 06.08.2011
17.15 Uhr 	 Hl. Messe in Königstein
Sonntag, 07.08.2011
10.15 Uhr 	 Hl. Messe in Bad Schandau
Samstag, 13.08.2011
14.30 Uhr 	 Rosenkranzgebet bei Pfarrer Kaiser
Samstag, 13.08.2011
17.15 Uhr 	 Hl. Messe in Bad Schandau
Sonntag, 14.08.2011
10.15 Uhr 	 Hl. Messe in Königstein
Sonntag, 14.08.2011
16.30 Uhr 	 Kath. Berggottesdienst auf dem Brand bei 

Hohnstein
Samstag, 20.08.2011
17.15 Uhr 	 Hl. Messe in Königstein
Sonntag, 21.08.2011
10.15 Uhr 	 HI. Messe in Bad Schandau
Samstag, 27.08.2011
17.15 Uhr 	 Hl. Messe in Bad Schandau
Sonntag, 28.08.2011
10.15 Uhr 	 HI. Messe in Königstein
Wanderungen mit dem kath. Urlauberpfarrer:
Donnerstag, 18.08.2011 und Donnerstag, 25.08.2011, jeweils 
10.30 Uhr
ab Pfarrkirche Bad Schandau, Rudolf-Sendig-Str. 19
Lichtbildervortrag im Vortragssaal der Falkensteinklinik:
Freitag, 26.08.2011, 19.00 Uhr Zittau und sein Gebirge

Suchet das Wohl der Stadt —  
5 Jahre Bibelpflanzengarten

Diesen Satz finden Sie in der Bibel und im Königsteiner Bibelpflan-
zengarten. Vor fünf Jahren eingeweiht, erfreut er Gäste, Bewohner 
und Kirchgemeindeglieder. Die Gruppe Koak (Kommunale Aktio-
nen) besteht mittlerweile aus 9 ehrenamtlichen Mitarbeitern. Wir 
versuchen, im Namen der Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf im 
öffentlichen Bereich tätig zu sein. Fünf Jahre Bibelpflanzengarten 
bedeuten aber auch, viel Engagement und Zeit, um den Garten in 
Ordnung zu halten. Deshalb freuen wir uns auch immer über Helfer. 
Außerdem finanzieren wir uns ausschließlich über Spenden, z. B. 
für die Flyer in Deutsch, Englisch und Tschechisch und für Pflanzen 
die gekauft werden müssen. Besonders bedanken möchten wir 
uns in diesem Jahr bei der Firma Metallbau Pirna, Inhaber Herr 
Petzold und der Zimmerei Leonhardi, beide aus Gohrisch sowie 
dem Königsteiner Lichtspiele e. V., die uns die herrliche Rundbank 
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um den Apfelbaum zum Jubiläum gesponsert haben. Der Stadt 
Königstein danken wir, für das bereitgestellte Wasser zum Gießen, 
und dass der Grünschnitt beseitigt wird. Wir hoffen mit Gottes Hil-
fe, den Pflanzengarten noch lange erhalten zu können. Schauen 
Sie doch mal vorbei und genießen Sie ihn. Der Garten zeigt zu 
jeder Jahreszeit ein anderes Gesicht. Die Mitglieder, Ramona 
Höhne, Thomas Leonhardi, Hannelore Günther, Gisela Linge, Fam. 
Dr. Enno und Petra Hering, Regina Albani, Annegret Lasch und 
Ruth Koenigs, grüßen Sie ganz herzlich.

Mittelschule Königstein 
11.07.2011

Informationen zum Start in das neue Schuljahr 
2011/2012 an der Mittelschule Königstein

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
in einigen Tagen gehen die Sommerferien zu Ende. Am Montag, 
dem 22. August 2011, beginnt das neue Schuljahr.
Im Folgenden möchte ich über den Ablauf der ersten beiden Schul-
tage informieren.

Montag, 22.08.2011
Unterrichtsbeginn:	 07:30 Uhr für die Klassen 5 - 10
Unterrichtsschluss:	11:55 Uhr für die Klassen 5 - 10

Ablauf:
1./2. Stunde
07:30 - 09:05 Uhr	 Klassenleiterstunden
3. Stunde
09:25 - 10:10 Uhr	 Klassenleiterstunde
09:30 Uhr		  Eröffnung Schuljahr auf dem Schulhof
4./5. Stunde
10:15 - 11:55 Uhr	 Die Fachbereiche stellen sich vor.
		�  Jede Schülerin/jeder Schüler informiert sich 

in den Fachbereichen über folgende Inhalte 
(Notizen im Schuljahresplaner machen):

		  - Bewertung und Zensierung
		  - �Anzahl komplexer Leistungen (Klassen-

arbeiten und Komplexe Leistungen)
		  - benötigte Arbeitsmittel
		  - fachspezifische Besonderheiten
		  - fächerverbindender Unterricht
		  - Exkursionen, Projekte u. a.
		�  Der Fachlehrer bestätigt den Erhalt der 

Informationen. Die Eltern bestätigen mit 
Unterschrift die Kenntnisnahme.

Dienstag, 23.08.2011
Training zum Thema „Lernen lernen“
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Informationen zu speziellen 
Bereichen und wenden diese in Übungsbeispielen praktisch an. 
Der Klassenleiter gibt dazu am ersten Schultag weitere Informa-
tionen.
Unterrichtsbeginn:	 07:30 Uhr Klassenzimmer
Unterrichtsschluss:	11:55 Uhr

Inhalte Lerntraining „Lernen lernen“
Klassenstufe 5	 Ordnung und Planung
Klassenstufe 6	 Beschreiben, Erläutern, Erklären, 
	 Nennen, ...
Klassenstufe 7	 Lesen lernen
Klassenstufe 8	 Lerntypen und Lernhilfen
Klassenstufe 9	 Präsentieren
Klassenstufe 10	 Prüfungsvorbereitung

An beiden Tagen benötigen die Schülerinnen und Schüler Schreib-
zeug und Schreibblock sowie eine geeignete Tasche für Schulbü-
cher bzw. Arbeitshefte. 

Außerdem ist das unterschriebene Jahreszeugnis dem Klassenlei-
ter zur Kontrolle der Unterschriften vorzulegen. Ich wünsche Ihnen 
und euch noch ein paar schöne und erlebnisreiche Ferientage.

Müller
Schulleiter

Amtsblatt der Stadt Königstein

Das Amtsblatt der Stadt Königstein erscheint monatlich und wird kosten-
los an alle Haushalte verteilt.

-	 Satz, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, 
	 Telefax: (0 35 35) 4 89 -1 15, Telefax-Redaktion: (0 35 35) 4 89 -1 55
-	 Herausgeber: Stadtverwaltung Königstein
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Königstein, Herr Haase, 
	 01824 Königstein, Goethestraße 7
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer Marco Müller
-	 Anzeigenannahme/Beilagen:
	 Geschäftsstelle Sebnitz, Herr Matthias Rösler, Hertigswalder Str. 9,
	 01855 Sebnitz, Tel.: 5 31 07, Fax: 5 11 45
-	 Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadener-
satz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Mittelschule Königstein							           Schuljahr 2010/2011

Ergebnisse des Schuljahres 2010/2011
Realschulabschlussprüfung Klasse 10
43 Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 erreichten den Realschulabschluss (2 nicht). Dabei konnten einige wenige Schülerinnen und 
Schüler beachtliche Leistungen erreichen. Bei 3 Schülerinnen und Schüler ist der Leistungsdurchschnitt besser als 2,0, sie wurden mit 
der Urkunde für besondere Leistungen ausgezeichnet. Die beste Schülerin, T. Schönberg 10a, erreichte einen Durchschnitt von 1,53. 
Sie wurde durch den Bürgermeister der Stadt Königstein mit einem Buchgeschenk ausgezeichnet.
Folgende Schülerinnen und Schüler der Mittelschule erreichten einen Durchschnitt besser als 2,0:
Talita Schönberg 	 Lisa Klaus 	 Sandra Heinze
Besondere Leistungsfeststellung Klasse 9
1 Schüler erreichte den Hauptschulabschluss.
Die Urkunde für besondere Leistungen (Durchschnitt besser als 2,0 und Kopfnoten nicht schlechter als Note 2) 
erhielten folgende Schülerinnen und Schüler:

Klassenstufe 5	 Joseline Beyer	 Fred Palme	 Jasmin Petters
	 Anna-Lena Pietsch		  Katja Schneidereit
	 Isabell Richter	 Anna Bretschneider	 Jacob Hagen
	 Franziska Schober	 Anne Hartmann	 Sebastian Rudolf
	 Anna-Marie Wolf	 Alexandra Irrgang
	 Toni May	 Yvonne Knecht
		  Marie Kraus
Klassenstufe 6	 Lea Müller	 Laura Börngen	 Julia Römer
	 Nadine Wandt	 Theresa Hauffe	 Paula Schröder-Jahn
		  Clara Kaiser	 Marcel Horn
		  Anna Maidl	 Philipp Kaiser
Klassenstufe 7	 Sophie Kraus	 Luisa Herrmann	 Jonas Freyer
	 Angelique Martin	 Josefin Hübner	 Philipp Häntzschel
	 Ria Meißner	 Nadja Marie Namokel	 Tom Lerch
	 Marcel Günther	 Ricarda Prenzel
	 Florian Strohbach	 Maximilian Ehrlich
Klassenstufe 8	 Nathalie Pansold
	 Christin Rischewski
Klassenstufe 9	 Nadine Fischer	 Lisa Trapp
	 Jessica Kohlfeld	 David Hönel
	 Annemarie Hörr	 Steve Seemann
	 Kristin Kittner
	 Lisa Kraus

Müller 
Schulleiter

Feierliche Zeugnisübergabe im Saal  
im Haus des Gastes Bad Schandau

Am 8. Juli war es wieder einmal so weit. Die Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger der 9. und 10. Klassen erhielten ihre Ab-
schlusszeugnisse im Rahmen einer Feierstunde überreicht.
Die Veranstaltung fand in diesem Jahr im Saal im Haus des Gastes 
in Bad Schandau statt.
Im Anschluss an die Festrede durch den Schulleiter Herrn Müller 
erhielten die Schülerinnen und Schüler die Zeugnisse. Insgesamt 
3 von ihnen konnten mit einer Ehrenurkunde für besondere schuli-
sche Leistungen ausgezeichnet werden. Talita Schönberg, Klasse 
10a, erhielt als beste Schülerin der Schule (Durchschnitt 1,53) vom 
Bürgermeister, Herrn Haase, eine DVD „Ein Märchen aus Stein - 
Die Sächsisch-Böhmische Schweiz“ überreicht.
Von 45 Schülerinnen und Schülern erreichten 43 den Realschul-
abschluss, zwei schafften es nicht. 1 Schüler erreichte den Haupt-
schulabschluss.
Im Anschluss an die Zeugnisübergabe bedankte sich Herr Müller 
bei den Elternsprecherinnen und Klassenleiterinnen für die geleis-
tete Arbeit. Die Zeugnisübergabe wurde von den Schülerinnen und 
Schülern der „Musikschule Sächsische Schweiz e. V.“, T. Albrecht 
und Luise Andreas unter der Leitung von Frau C. Lattke musika-
lisch umrahmt. Dafür noch einmal ein herzliches Dankeschön.
Ein herzlicher Dank geht auch an die Schülerin J. Hübner, Klasse 
7b, für die Rezitationen und Frau Kleist für die Unterstützung.
Klaus-Peter Müller
Schulleiter

Gelungene Dankeschönveranstaltung 
der MS Königstein

Am 30.06.2011 fand nun bereits zum zweiten Mal unsere Dan-
keschönveranstaltung für engagierte Eltern und Schüler statt. Mit 
dieser Veranstaltung wollten wir all denen danken, die viel Fleiß und 
Mühe aufwendeten, um den Schulalltag mit Leben zu füllen. 

Auch diesmal ließen sich die Organisatoren wieder etwas Beson-
deres einfallen. Nach den einführenden Worten des Schulleiters, 
Herrn Müller, sorgte ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
für Unterhaltung. Die Ansage übernahm Julia Zerr (Kl. 8b), die mit 
ihrer freundlichen Art die Akteure ankündigte. 
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Den Anfang machte die Bauchtanzgruppe des Ganztagsangebots, 
die mit ihrer Darbietung einen Hauch Orient versprühte. Die Gäste 
staunten ebenfalls, als die Schüler des Neigungskurses „Jonglie-
ren“ (Kl. 7) ihr Können mit Tüchern und Bällen zeigten. 

Auch die Freunde der musikalischen Unterhaltung kamen auf ihre 
Kosten. Clara und Philipp Kaiser (Kl. 6b) bewiesen eindrucksvoll 
am Klavier ihre Fingerfertigkeit. Alexandra Irrgang und Lea Friebel 
(Kl. 5b) spielten bekannte Stücke auf der Flöte. Den Abschluss bil-
dete ein gemeinsamer Imbiss. Frau Löbel und ihr Neigungskurs 
„Kleine Köche“ gaben sich bei der Zubereitung von Käsesuppe 
und appetitlichen kalten Platten besonders große Mühe. Beim 
kulinarischen Genuss konnten Eltern, Lehrer und Schüler unge-
zwungen ins Gespräch kommen. Alle geladenen Gäste erhielten 
als Dank noch eine Rose überreicht.
Blasinski
AG-Leiter

Wir suchen Sie, engagierte Eltern,  
die das Schulleben unserer Kinder  

mitgestalten wollen
Zur Erreichung unserer Ziele brauchen wir Sie - die Eltern der 
Schüler der Mittelschule Königstein. Interessierte und engagierte 
Eltern und Sponsoren sind das „A“ und „O“ für unsere Vereinsar-
beit, denn um die Ziele unseres Vereins zu erreichen, bedarf es per-
sönlicher und finanzieller Unterstützung. Ziel des Vereins ist die För-
derung der Mittelschule Königstein, besonders die Förderung von 
schulischen Projekten, Freizeitangeboten für Schüler, Schulfahrten 
und schulischen Veranstaltungen sowie Wettbewerben, durch ma-
terielle, finanzielle und persönliche Unterstützung seiner Mitglieder 
(Vereinssatzung § 2 Absatz 1). Die Mitgliedschaft im Förderverein 
kostet 12,- € im Jahr. Entschließen Sie sich, in den Förderverein ein-
zutreten - es kommt Ihrem Kind zugute. Für weitere Informationen 
über uns und unsere Projekte stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.
telefonisch: 	 03 50 21/6 83 70
Internet: 	 www.mittelschule-koenigstein.de
E-Mail: 	 mittelschule-koenigstein@t-online.de
Der Vorstand
Vereinsvorsitzende Simone Ehrlich

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich möchte mich für die gute Zusammenarbeit und auch kritischen Hin-
weise im zurückliegenden Schuljahr 2010/2011 herzlich bedanken.
Gern nehmen wir Ihre Ideen, Anregungen und Hinweise im neu-
en Schuljahr entgegen. Sie erreichen uns per Telefon 03 50 21/ 
6 83 70, per E-Mail: Mittelschule-Koenigstein@t-online.de oder Sie 
kommen persönlich in der Schule vorbei.
Für die nun beginnende Ferienzeit wünschen Ihnen, den Schülern, 
Eltern, Lehrern und technischen Kräften einige schöne, sonnige 
und erholsame Urlaubstage.
Klaus-Peter Müller
Schulleiter

Nachrichten der Grundschule Königstein
Das Schuljahr 2010/2011 liegt hinter uns und ich möchte die Gele-
genheit nutzen, um mich bei allen, die unsere Schule auf vielfältige 
Weise unterstützt haben, zu bedanken.
Genannt seien hier die engagierten Eltern unserer Schüler, unser 
Schulträger, die Stadt Königstein, Wichtelhaus und Hort König-
stein, Hort und Kindergarten Rathen, die Kirchgemeinde König-
stein, Herr Köhler von der SG Reinhardtsdorf, Herr Eisner vom 
Nationalpark Sächsische Schweiz, Sport Wolf Pirna e. V., die Fir-
ma Leonhardi, die KWE Königstein, die Musikschule Sächsische 
Schweiz sowie der Faschingsclub Königstein e. V.
Ich hoffe auch für das nächste Schuljahr auf eine angenehme Zu-
sammenarbeit.
Sabine Michlenz
Schulleiterin

Bolzplatzeröffnung in Leupoldishain
Nachdem 2010 mehrmals die Bolzplatzeinweihung wegen schlech-
ten Wetters verschoben werden musste, war es am 28.05.2011 
endlich so weit. Der Bolzplalz war bespielbar, das Umfeld gemäht 
und das Wetter zeigte sich von der angenehmen Seite.
Für die Organisation war Herr Fritsch verantwortlich. Mitglieder der 
FFW und des Heimat- und Seniorenvereins standen ihm zur Seite. 
Es war sehr erfreulich, dass so viele Kinder mit ihren Eltern oder 
Großeltern der Einladung folgten.
Neben Ballweitwurf, Schlängellauf und Volleyball waren die Fuß-
ballspiele die Attraktion. Alle Mannschaften hatten einen großen 
Spaß beim Kicken. Eltern mit Kleinkindern spielten gegeneinander, 
die Kindermannschaften legten sich tüchtig ins Zeug und zuletzt 
durften die Kameraden der FFW gegen eine gemischte Mann-
schaft spielen.
Es war ein gelungener Nachmittag. Die Kameraden der FFW sorg-
ten für das leibliche Wohl. Wir möchten uns an dieser Stelle beson-
ders bei Herrn Haase und seinen Stadträten bedanken, die für den 
Bolzplatz in Leupoldishain stimmten. Unser Dank gilt der Fa. Scho-
ber, die den Bau durchführte. Herrn Kaschel von der Agrarproduk-
tion Struppen danken wir für die ordnungsgemäße Beräumung des 
Bolzplatzes und nicht vergessen ist unser Siegfried Menzel, der für 
Ordnung auf dem Bolzplatz sorgte.
Wir wünschen den Kindern viel Freude beim Fußballspielen und 
hoffen sehr, dass der Bolzplatz oft genutzt wird.
Heimat- und Seniorenverein Leupoldishain e. V.

Anzeige

Tischler
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Info aus der Jugendfeuerwehr  
Königstein

Am 17.06. besuchten wir den Hochseilgarten der 
Kanu Aktiv Tours GmbH in Königstein. Nachdem 
wir Klettergurt und -heim angelegt hatten, erhiel-
ten wir eine kurze Einweisung vom Betreuer und 
schon konnten wir zu sportlichen Höchstleistungen in mehreren 
Metern Höhe aufbrechen. Auch wenn sich nicht jeder dazu über-
winden konnte den Parcours zu beenden, hatten wir doch viel 
Spaß und werden den Besuch sicher wiederholen.
Den Halbjahresabschluss bildete am 08.07. ein Besuch bei einem 
echten Imker. Dazu fuhren wir in die Halbestadt zum Ehepaar Lohs. 
Dort erklärte uns Herr Lohs einiges über das Leben eines Honig-
bienenvolks und gab uns einen Einblick in die Tätigkeit des Imkers. 
Besonderer Höhepunkt war die Besichtigung der Bienenstöcke 
und die anschließende Honigverkostung. Wir möchten uns an die-
ser Stelle nochmal bei Herrn und Frau Lohs für die sehr interessan-
ten Einblicke bedanken.
Des Weiteren finden im August folgende Dienste der Kinder und 
Jugendlichen statt.
13.08.2011	 Stadtfest (Treff 13 Uhr im Gerätehaus)
26.08.2011	 Elternabend/Arbeitsschutzbelehrung
Beginn der Dienste ist jeweils um 17:00 Uhr im Gerätehaus Kö-
nigstein und Ende 19:00 Uhr. Änderungen vorbehalten
Interessierte Kinder und Jugendliche, die noch nicht Mitglied der 
JFW sind, sind gern gesehen!!!
Jugendfeuerwehrwarte Gabler/Lohse

Der Faschingsclub Königstein e. V.  
informiert

Wir wollen euch beweisen, dass wir nicht rasten und nicht ruhen, 
auch für die Unterhaltung in Königstein was tun.
Drum liebe Gäste kommt zu unserem Sachsenstüb‘l Hoffeste.
Bis dahin
Faschingsclub Königstein e. V.
mit Quietsch-Quirl-Oha
Wann? 	 am 06.08.2011 gegen 18:00 Uhr 
Wo? 	 Sachsenstübl Königstein

Das Spritzenhaus
Das Spritzenhaus auf der Bielatalstraße 
wurde vermutlich mit der Gründung 
„Löschgruppe Hütten“ 1871 errichtet. 
Es wurde von der Feuerwehr König-
stein ab 1932/33 genutzt.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Königstein freuen sich, 
dass sie das, durch die Mitglieder und Sponsoren des Feuerwehr-
vereins Königstein, neu hergerichtete Spritzenhaus bald in Nut-
zung nehmen dürfen.
An dem maroden Haus mussten viele Arbeiten erledigt werden, 
sodass es im neuen Glanz erstrahlen kann.
So manch freie Zeit wurde durch Vereinsmitglieder gewerkelt. Aber 
immer blieben Restaufgaben.
So folgte am 18.06.11 ein spontaner Arbeitseinsatz.
Es wurde Putz abgehackt, die Fassade gestrichen, das Tor einge-
baut, die Elektrik angeschlossen ...
Nun sind uns nur noch wenige Arbeiten geblieben.
Diese wollen wir bis zu unserem großen Fest im September abge-
schlossen haben.
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen fleißigen 
Helfern der Feuerwehr und des Feuerwehrvereins bedanken, wel-
che viele freie Minuten investierten.
Ein herzliches Dankeschön auch an all unsere Sponsoren (Scho-
ber Bau GmbH, KWE Königstein, Zimmerei Leonhardi, Steinmetz-
betrieb Adler, Schlosserei Holger Jacob, Sägewerk Günter Frank 
Bielatal, Elektroinstallationsfirma Heiko Scherz, Petra und Peter 
Pech, Ingenieurbüro Schranz), ohne die vieles nicht möglich ge-
wesen wäre.
Leider ist uns über die Historie des Spritzenhauses nur sehr wenig/
nichts bekannt.
Wenn noch jemand Zeitangaben oder Material zum Gebäude hat, 
würden wir uns freuen, wenn uns dieser etwas zukommen lassen 
würde.
Vielleicht haben sie mal die Möglichkeit bei einem Sonntagsspa-
ziergang, das neue „Spritzenhaus“ anzusehen.
Heike Steyer
Schriftführer

Herzliche Gratulation zu den  
Geburtstagen im Monat August 

2011 für folgende Seniorinnen und 
Senioren

Frau Brigitte Rex 	 am 01.08. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Sonja Margraf 	 am 02.08. 	 zum 80. Geburtstag
Frau Esther Spreunat 	 am 02.08. 	 zum 78. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Frau Ingrid Bobe 	 am 03.08. 	 zum 74. Geburtstag
Frau Monika Herzog 	 am 04.08. 	 zum 71. Geburtstag
Frau Sonja Brosig 	 am 05.08. 	 zum 82. Geburtstag
OT Leupoldishain
Frau Elfriede Zeibig 	 am 06.08. 	 zum 72. Geburtstag
Herrn Rüdiger Krey 	 am 07.08. 	 zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Ludwig 	 am 08.08. 	 zum 84. Geburtstag
Herrn Siegfried Schmidt 	 am 10.08. 	 zum 84. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Herrn Rudolf Laske 	 am 11.08. 	 zum 75. Geburtstag
Frau Erika Dreßler 	 am 12.08. 	 zum 90. Geburtstag
Herrn Gottfried Hanitzsch 	 am 12.08. 	 zum 80. Geburtstag
Herrn Horst Hohlfeld 	 am 12.08. 	 zum 76. Geburtstag
Frau Helga Hering 	 am 15.08. 	 zum 84. Geburtstag
Herrn Manfred Jeremias 	 am 16.08. 	 zum 81. Geburtstag
OT Pfaffendorf
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Frau Renate Bernhardt 	 am 20.08. 	 zum 83. Geburtstag
Frau Sieglinde Hübsch 	 am 20.08. 	 zum 72. Geburtstag
Frau Karin Polte 	 am 20.08. 	 zum 71. Geburtstag
Herrn Heinz Seiler 	 am 22.08. 	 zum 82. Geburtstag
Frau Elisabeth Rabe 	 am 22.08. 	 zum 75. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Herrn Horst Großer 	 am 22.08. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Siglinde Schiweck 	 am 22.08. 	 zum 71. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Herrn Rudi Graf 	 am 23.08. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Waltraud Fleischer 	 am 24.08. 	 zum 73. Geburtstag
Frau Margarete Kegel 	 am 26.08. 	 zum 75. Geburtstag
Frau Erika Enders 	 am 26.08. 	 zum 71. Geburtstag
Herrn
Hans-Werner Vogelsberg	 am 27.08. 	 zum 71. Geburtstag
Frau Herta Buchinger 	 am 28.08. 	 zum 79. Geburtstag
Frau Helga Hartmann	 am 30.08. 	 zum 86. Geburtstag
OT Pfaffendorf
Frau Elfriede Eibenstein 	 am 31.08. 	 zum 77. Geburtstag
Herrn Klaus Köhler 	 am 31.08. 	 zum 74. Geburtstag

Hallo ihr Lieben!
Habt ihr das Amtsblatt gelesen?
Ich hab gedacht der Fehlerteufel ist‘s gewesen!
Der Elbweg soll sein Licht nun kriegen!
Hier war endlich die Vernunft am Siegen!

Ich denk mal der Anfang ist gemacht!
Darum hab ich mir gedacht:
„Jetzt fehlen noch ein paar Bänkelein,
die laden zum Verweilen ein!

Es ist eben schön zu seh‘n
wenn‘s hier wird endlich vorwärts geh‘n!
Es fehlen noch Papierkörbe, hier und da.
Die sind hier nämlich ziemlich rar.

Gerade an der Försterbäckerei
wäre ein Plätzchen dafür frei!
Man kommt ja selber schon ins Grübeln
da einfach einen festzudübeln!!

Ein kleiner Korb, der langt schon zu
und die Leute geben Ruh!
Damit wird es auch gelingen,
bisschen Ordnung in die Stadt zu bringen!

Haltet mich nicht für verrückt,
ich komm noch mal auf unseren Platz zurück!
Warum ist der bloß immer so leer?
Gibt es hier keine Feste mehr?

Stadtfest, Maibaum setzen und so weiter -
das alles auf dem Platz wäre mal heiter!
Da wäre wieder in der Stadt was los!
Das fänden die Königsteiner bestimmt famos!

Zum Herrentag, man hat‘s gesehen
viele Leute da vorne stehen!
Man hat sich das was einfallen lassen
und ganz nebenbei klingelten die Kassen!

Das war lustig und auch fein,
nächstes Jahr müsste es auf dem Platz dann sein!
Jedenfalls hatten die Betreiber Mut
und unserem Städtchen tat es gut!

Ein Kneipenfest wäre auch mal schön.
Es gibt doch viele in Königsteen“.
Dann machen wir die „Pirnsche“ zu
und schon ist wieder was los, juchhu!

Man kann ja mal die Kneiper fragen!
Sie können nur „ja“ oder „nein“ sagen!
Man hat es doch beim „Amtshof“ geseh‘n
wie sowas sollte eigentlich geh‘n!

Ganz Königstein hatte mitgefeiert
bei manchen hat‘s auch schwer geleiert!
Aber dieses Fest war doch ein Hit!
Und so viele Leute machten mit!!

Man kann es sich ja mal überlegen,
ich jedenfalls tue meine Gedanken jetzt weitergeben!
Vielleicht hat ja noch jemand Ideen -
das wäre natürlich wunderschön!

Hiermit grüße ich wieder alle mit „Kingsten Ole“
eure Steffi, der Chronikspaßvogel

Anzeige

Dr. Winterstein

Sommeraktion für Blutspender des 
DRK mit praktischem Geschenk

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht 
nur die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blut-
konserven, sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch 
mit einem praktischen Einkaufskorb aus, einsetzbar für viele 
Zwecke.
Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die schon 
fast traditionell mit einem Blutkonservenmangel einhergeht, 
Blut spendet, erhält vom Entnahmeteam des DRK-Blutspen-
dedienstes in diesem Jahr als Dank seinen Einkaufskorb. Die 
Aktion geht noch bis zum 30.09.11. Dieses Präsent gibt es 
nur beim DRK.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an der 
Sommeraktion teil. Eine gute Gelegenheit dazu besteht am

Tag, Datum	 Bezeichnung	 von - bis
Fr., 12.08.2011	 LEUPOLDISHAIN	 12:00 - 16:00
	 WISMUT GMBH 
	 Königsteiner
	 Straße 45
	
Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter 
www.blutspende.de, oder Sie können über das Infotelefon 
08 00/1 19 49 11 (kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blut-
spendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.
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8. Wertungslauf Lichtenauer Sachsen-
cup - 7. DAK Festungslauf Königstein 

12. August 2011

Die Festung ruft ... bereits zum 7. Mal!

„Deutschlands Laufkalender ist um eine Attraktivität reicher.“ So 
schrieb am 22. August 2005 die „Sächsische Zeitung“ in ihrer 
Berichterstattung über den 1. DAK Festungslauf in Königstein. 
121 Laufbegeisterte und Nordic Walker hatten sich in Königstein 
eingefunden um das Abenteuer - Erstürmung der Festung - im 
Laufschritt in Angriff zu nehmen. Von dieser Attraktivität hat die-
se Veranstaltung nichts eingebüßt. Vor allem die Schlussrunde auf 
der Festung Königstein, eine der architektonisch und historisch 
wertvollsten Bergfestungen Europas, vorbei an fast allen Sehens-
würdigkeiten und dem herrlichen Blick ins Elbtal ist kaum zu top-
pen. Von Jahr zu Jahr stiegen die Teilnehmerzahlen. Die Starter 
kommen inzwischen aus ganz Deutschland. Viele verbinden damit 
auch gleich einen Kurzurlaub in der Sächsischen Schweiz.

Beide Streckenrekorde aus dem Jahr 2009

Der bisherige Rekord stammt aus dem Jahre 2009 mit 278 Star-
tern. Seit diesem Jahr stehen auch die beiden Bestzeiten durch llja 
Slawenski (Sportschule Bragin) in 27 : 43 min und Christin Marx 
(TSV Dresden) in 35 : 51 min.
Christin Marx gehört übrigens zu den „Dauerbrennern“ der Ver-
anstaltung. Sie und weitere elf Läuferinnen und Läufern bestritten 
bisher alle Festungsläufe. Außer 2007 kam sie auch jedes Mal aufs 
Siegerpodest. Sie gewann den Premierenlauf 2005 und die fünf-
te Auflage 2009 mit Streckenrekord. Damit ist die eigentlich die 
„ungekrönte Königin“ der Festung Königstein. Getoppt wird diese 
Leistung nur noch durch Madelaine Lorenz (TSV Buchholz), die bei 
ihren drei Starts 2006, 2007 und 2008 nicht zu bezwingen war.
Bei den Männern gab es in den sechs Jahren sechs verschiedene 
Sieger.
Seit 2007 hat der 7,8 km Hauptlauf noch einen Ableger bekom-
men. Die Schüleraltersklassen laufen 1,8 km auf dem Plateau der 
Festung, identisch mit dem Schlussabschnitt des 7,8 km Laufes. 
Auch da haben sich die Starterzahlen inzwischen verdoppelt. Im 
letzten Jahr waren es bereits 104.
Die 7. Auflage findet wie gewohnt an einem Freitag statt, der in die-
sem Jahr auf den 12. August fällt. Der Kreissportbund Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge hat zusammen mit der DAK-Unternehmen 
Leben, dem ASB Königstein/Pirna, der Festung Königstein und der 
Restauration Königstein den Hut auf.
Die Anmeldung kann bereits unter dem bewährten Portal www.
triathlon-service.de noch bis zum 10. August oder schriftlich an 
Jens Dzikowski, Festung Königstein, 01824 Königstein erfolgen. 
Wer sich erst kurzfristig entscheidet, kann das noch am Veranstal-
tungstag gegen eine Gebühr bis 30 Minuten vor der Startzeit in 
Königstein, Grundschule am Schreiberberg für die 7,8 km und auf 
dem Marktplatz der Festung für die 1,8 km. Die ersten Teilnehmer 
haben sich auch schon registrieren lassen.
Der Lauf gehört in diesem Jahr zusätzlich auch als 1. Etappenlauf 
zur 3. Panoramatour Sächsische Schweiz.

Schirmherr auch als Läufer?

Startzeit für beide Läufe ist jeweils 18.30 Uhr, in der Nähe des 
„Haus des Gastes“ für die längere Distanz und direkt auf dem 
Marktplatz der Festung Königstein für den Schülerlauf. Königsteins 
Bürgermeister Frieder Haase hat die Schirmherrschaft übernom-
men. Und er liebäugelt in diesem Jahr auch wieder mal mit einem 
eigenen Start. Wie schon 2008 als er als 212. das Ziel erreichte. 
Cheforganisator Jens Dzikowski hat Frieder Haase schon mal vor-
sorglich die Startnummer 50 übergeben. Insider kennen die Be-
wandtnis dieser Zahl.
Alle Grundschulteilnehmer erhalten eine DAK-Schultüte. Die Sie-
gerehrungen sind ab 20.00 Uhr geplant. Zu den Einzelauszeichnun-
gen der Gesamtsieger Platz 1 bis 6 und der Altersklassensieger gibt 
es Ehrenpokale und Ehrenpreise der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden, der Stadt Königstein und der DAK-Unternehmen Leben.

Eigene Homepage des Festungslaufes

Als Parkmöglichkeit wird das Parkhaus „Am Malerweg“ an der B 
172 empfohlen, von dort ab 16.30 Uhr im 15-Minuten-Takt kosten-
loser Bus-Shuttle zu Start und Ziel und nach der Veranstaltung von 
der Festung Königstein zurück.
Erstmals in der Geschichte des DAK Festungslaufes gibt es seit 
Ende April dieses Jahres eine eigene Homepage. Unter www.fes-
tungslauf.de ist alles über den Lauf zu erfahren, der zu den belieb-
testen in Deutschland gehört. In einer Leserumfrage der Fachzeit-
schrift „Laufzeit“ kam der Lauf 2008 und 2010 in die Top Ten.
Und auch das ist in diesem Jahr neu. Der 7. DAK Festungslauf 
Königstein ist Bestandteil der 3. Sparkassen Panoramatour Säch-
sische Schweiz (www.tour-saechsische-schweiz.de). (WoVo)
Fotos (Kreissportbund)

Während in der Königsteiner Innenstadt nahe der Stadtkirche das 
Feld auf den Startschuss von Bürgermeister Frieder Haase für den 
Hauptlauf wartet,

schickt auf der Festung Schließkapitän Clemens das Schülerfeld 
ins Rennen.

Achtung!!!

Änderungen im Spielplan  
der Felsenbühne Rathen!!!

Für die mit einem vielbeachteten Spektakel am 14. Mai eröffnete 
Sommersaison auf der Felsenbühne Rathen macht sich aus Grün-
den notwendiger Sparmaßnahmen eine Korrektur des langfristig 
veröffentlichten Spielplans erforderlich.
Nach dem Wirksamwerden der Tarifsteigerungen müssen - wie in 
anderen Kultureinrichtungen auch - bei den Landesbühnen Sach-
sen alle Kosten auf den nochmaligen Prüfstand. Aus diesem Grun-
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de haben wir im Falle der Felsenbühnenprojekte entschieden, dass 
wir auf die Umsetzung der Oper „La Bohème“ in eine zur Premiere 
vorgesehene Open-Air-Variante mit neuem Bühnenbild verzichten 
müssen. Zwei dieser drei Termine werden durch die Operette Grä-
fin Mariza ersetzt. Das Erlebnis der hochgelobten Inszenierung der 
Puccini-Oper kann aber in der kommenden Saison im Spielplan 
der Landesbühnen Sachsen in Radebeul und auf Gastspielen im 
Freistaat „nachgeholt“ werden.
Das Schauspiel „Romeo und Julia“ (sollte noch für eine weitere 
Saison der „Klassiker“ im Angebot des Sprechtheaters bleiben) 
fällt (aber nun ebenfalls) den Einsparungszwängen ersatzlos zum 
Opfer.
Änderungen gegenüber dem gedruckten Flyer insge-
samt:
am 19./26. August je 19.00 Uhr keine Vorstellung „Romeo und 
Julia“
am 29. Juli, 20.00 Uhr statt „La Bohème“ kommt „Gräfin Mariza“
am 30. Juli, 20.00 Uhr statt „La Bohème“ kommt „Gräfin Mariza“
am 7. August fällt „Gräfin Mariza“ ersatzlos aus
am 18. September fällt der „Ölprinz“ ersatzlos aus

Gemeinsam wandern

Vielfalt in Wäldern erleben!

Geführte Nationalparkregion-Führung „Gebiet der 
Steine“

Herzlich willkommen!
Die „Natur- und Landschaftsführer Sächsische Schweiz“ 
laden Sie hiermit zu einer regelmäßigen wöchentlichen 
Nationalparkregionführung in das linkselbische 
„Gebiet der Steine“ jeden Mittwoch 10 Uhr ab 
„Kaffeehaus Zimmermann“ in Königstein/Säch-
sische Schweiz (Nähe Busbahnhof) ein.

Eine direkte Spende pro Teilnehmerin gegen Ausgabe ei-
ner Spendenquittung wird erbeten! Nähere Infos: 
01 73/1 42 93 61

DankeFamilienanzeigen
Sie möchten gratulieren oder sich bedanken?
Für Informationen und Gestaltungsmöglichkeiten wenden Sie
sich bitte an unsere Anzeigenfachberater
oder direkt an den Verlag unter Telefon: 0 35 35 / 489-0.

LINUS WITTICH
Heimat- und Bürgerzeitungen

An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
Telefax (0 35 35) 4 89 -1 15
www.wittich-herzberg.de, info@wittich-herzberg.de

Wir heiraten&
Birgit Muster

FreD MusterMann
Musterstraße 5 · Musterhausen

Die standesamtliche trauung ist am 11.11.2011

im rathaus zu Musterhausen.

Die kirchliche trauung ist am 20.11.2011

in der Musterkirche zu Musterdorf.

Musterhausen, im november 2011

FA 158
Ber.-mm 75


